
 
 
 

 
Arbeitsgemeinschaft der NS-Opfer-Verbände 
und WiderstandskämpferInnen Österreichs 

 
Bund Sozialdemokratischer Freiheitskämpfer/innen, 

 Opfer des Faschismus und aktiver Antifaschist/innen 
ÖVP-Kameradschaft  

der politisch Verfolgten und Bekenner für Österreich 
KZ-Verband/VdA –  

Bundesverband österreichischer AntifaschistInnen, WiderstandskämpferInnen und Opfer des 
Faschismus 

 
 
 

70 Jahre Befreiung – Gedenkmarsch für die letzten 
Opfer des NS-Regimes 

 
Zeitraum:  Montag, 13. April 2015, 13:00 – 15:30 Uhr 

 
 
12:45 Uhr Treffpunkt: 1020, Förstergasse 7, vor der  Gedenktafel 
 
Am 11. April 1945, als die Kämpfe in Wien bereits e inige Tage tobten, verübte ein Kommando der Waf-
fen-SS hier ein Massaker an neun im Keller versteckte n Juden und Jüdinnen 
Kundgebung mit Raimund Fastenbauer  (Generalsekretär der Israelitischen Kultus-
gemeinde) und Walter Kalliwoda  (Zeitzeuge, hat in der Schreygasse einen jüdischen 
Auschwitz-Flüchtling versteckt, war wenige Stunden nach dem Mord am Tatort)  
 
 
Erster Zwischenstopp (ca. 13:35 Uhr): 1010, Neutorg asse 2 / Concordiaplatz 
 
Gedenktafel für Hans Zimmerl und andere Mitglieder der der Österreichischen Freiheitsbewegung 
Kundgebung mit Dr. Gerhard Kastelic  (Bundesobmann der ÖVP-Kameradschaft der 
politisch Verfolgten, Sohn des 1944 hingerichteten Mitglieds der Österreichischen 
Freiheitsbewegung, Jakob Kastelic) 
 
 
Zweiter Zwischenstopp (ca. 14:00 Uhr): 1010, Am Hof  10 (Eingang zur alten 
Hauptfeuerwache) 
 
Fünf Mitglieder der Widerstandsgruppe in der Feuerw ehr wurden 1944 hingerichtet. In den letzten Kriegs -
tagen zog die NS-Führung die Wiener Feuerwehr aus d em brennenden Wien ab und verlegte sie als Be-
wachungsmannschaft ins KZ Mauthausen 
Kundgebung mit Prof. Harry Kopietz , Erster Präsident des Wiener Landtages  
 
 
Abschlusskundgebung (ca. 15 Uhr): 1080 Wien, Rathau s (unterm Mittelturm)  
 
Vor 70 Jahren, am 13.4.1945, wurde im Rathaus die er ste demokratische Wiener Gemeindeverwaltung 
nach dem Sturz der NS-Herrschaft gebildet. Zwei Tage  später erfolgte die Gründung des ÖGB 
Kundgebung mit Erich Foglar, Präsident des ÖGB 

 
 

Rückfragen: Friedl Garscha  (Landesobmann des KZ-Verbands Wien), Tel. 228 94 69 - 315 


